
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20 JAHRE EWR-MITGLIEDSCHAFT  
LIECHTENSTEINS  
Vortragsreihe mit Diskussion 
 
 
Mittwoch, 22. April 2015 
Mittwoch, 29. April 2015 
Mittwoch, 20. Mai 2015 
Mittwoch, 27. Mai 2015 
 
Beginn: jeweils 18 Uhr 
 
Ort:  
Liechtenstein-Institut,  
St. Luziweg 2, Bendern 
 
 
 
 
 
Eintritt frei 
(freiwilliger Unkostenbeitrag) 

Publikationen zum Thema 
Aus Anlass der 20-jährigen Mitgliedschaft im EWR wurde im Auftrag der Regie-
rung des Fürstentums Liechtenstein eine repräsentative Meinungsbefragung bei 
liechtensteinischen Stimmberechtigten durchgeführt. Zusätzlich wurden Online-
befragungen für alle in Liechtenstein niedergelassenen Unternehmen sowie EWR-
Experten und Führungskräfte der Landesverwaltung und verwaltungsnaher Insti-
tutionen durchgeführt. Die Befragungen wurden vom Liechtenstein-Institut in Zu-
sammenarbeit mit der Stabsstelle EWR, dem Ministerium für Präsidiales und Fi-
nanzen sowie dem Amt für Auswärtige Angelegenheiten erstellt und vom Liech-
tenstein-Institut ausgewertet. Ergebnisse aller Umfragen sind in folgenden Publi-
kationen zusammengefasst. 

 

Christian Frommelt: 20 Jahre EWR- 
Abkommen: Wie stehen die Liechten-
steinerinnen und Liechtensteiner heute 
zum EWR? Ergebnisse einer repräsenta-
tiven Umfrage. LI AKTUELL 2/2015. 

 

Christian Frommelt: 20 Jahre EWR-Abkommen: Wie stehen die liechten-
steinischen Unternehmen heute zum EWR? Ergebnisse einer Onlinebe-
fragung. LI AKTUELL 3/2015. 

Christian Frommelt: 20 Jahre EWR: Einschätzungen von EWR-Experten 
und Führungskräften. Ergebnisse einer Onlinebefragung. Unterlagen zu-
handen der Regierung des Fürstentums Liechtenstein (März 2015). 

Erhältlich als Download über www.liechtenstein-institut.li 
 

Veranstaltungsvorschau 

Donnerstag, 28. Mai 2015 
Jennifer MacIntyre, kanadische Botschafterin für die Schweiz  
und Liechtenstein, zu Gast am Liechtenstein-Institut  
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20 JAHRE EWR-MITGLIEDSCHAFT LIECHTENSTEINS 
 

Mittwoch,  
22.4.2015 

20 Jahre EWR-Mitgliedschaft Liechten-
steins – eine Einschätzung durch Wirt-
schaft, Verwaltung und Bevölkerung 

Christian Frommelt,  
Liechtenstein-Institut 

 

Mittwoch,  
29.4.2015 

Differenzierte Integration in der  
Europäischen Union – die neue  
Normalität  

Prof. Dr. Frank Schimmelfennig,  
Politikwissenschaftler,  
Center for Comparative and International  
Studies (CIS), Eidgenössische Technische 
Hochschule (ETH) Zürich 
 

Mittwoch, 
20.5.2015 

Ökonomische Entwicklung Liechtensteins 
seit dem EWR-Beitritt 

Dr. Andreas Brunhart,  
Liechtenstein-Institut 

 

Mittwoch,  
27.5.2015 

Chancen und Grenzen differenzierter  
Integration am Beispiel des EWR 

Christian Frommelt,  
Liechtenstein-Institut 

 
 

ZUR VORTRAGSREIHE 
Das EWR-Abkommen ist zweifelsohne das wichtigste Abkommen, 
welches Liechtenstein mit der Europäischen Union (EU) und de-
ren Mitgliedstaaten verbindet. Sein vorrangiges Ziel ist die Schaf-
fung eines homogenen Wirtschaftsraums durch die möglichst 
weitreichende Verwirklichung der Personenfreizügigkeit und des 
freien Waren-, Dienstleistungs- und Kapitalverkehrs innerhalb 
der EWR-Staaten. Damit sichert der EWR den liechtensteinischen 
Unternehmen den Zugang zum europäischen Binnenmarkt, wel-
cher über 500 Millionen Konsumenten umfasst. Die politische Zu-
sammenarbeit im Rahmen des EWR-Abkommens beschränkt sich 
aber nicht nur auf die vier Grundfreiheiten, sondern inkludiert 
auch horizontale Politiken (z. B. Verbraucherschutz) und flankie-
rende Politiken (z. B. Gemeinschaftsprogramme für Forschung 
und Entwicklung).  
Das 20-Jahr-Jubiläum der EWR-Mitgliedschaft Liechtensteins bie-
tet Anlass, die verschiedenen Facetten der EWR-Mitgliedschaft zu 
analysieren. Welchen Rückhalt geniesst der EWR in der Bevölke-
rung? Wie bewerten Wirtschaft und Verwaltung die EWR-Mit-
gliedschaft Liechtensteins und wie hat sich die EWR-Mitglied-
schaft tatsächlich auf die ökonomische Entwicklung Liechten-
steins ausgewirkt?  
Das EWR-Abkommen ist aber nicht nur für Liechtenstein von her-
ausragender Bedeutung. Vielmehr gilt der EWR als einzigartiges 
Modell differenzierter Integration und ist immer noch das umfas-
sendste und am stärksten institutionalisierte Abkommen, welches 
die EU mit Nicht-Mitgliedstaaten abgeschlossen hat. Die Vortrags-
reihe richtet deshalb den Blick auch über Liechtenstein hinaus. 
Wie hat sich die Errichtung des EWR auf die Dynamik des europä-
ischen Integrationsprozesses ausgewirkt? Welche Flexibilität bie-
tet die EU ihren Mitgliedstaaten? Wie gut funktioniert der EWR 
tatsächlich und welche Relevanz haben die diagnostizierten Funk-
tionsdefizite für die weitere Entwicklung differenzierter Integra-
tion? Diese und weitere Fragen werden im Rahmen der Vortrags-
reihe erörtert. 


